
 

 

ERFORDERLICHE UNTERLAGEN UND INFORMATIONEN 

 

Für die Teilnahme an der Energiegemeinschaft werden folgende Unterlagen 

benötigt: 
 

➢ Anhang A1+A2+A3+A41 

➢ Aktivierungsprotokolle Netzbetreiber (Übergabezähler und falls vorhanden 

auch Produktionszähler) 

➢ Regolamento di esercizio 

➢ Attestazione GAUDÌ 

➢ Kopie UTF Lizenz (Anlagen > 20kW)2 

➢ Elektroschema3 

➢ 1 Foto der Plakette auf der Unterseite eines Photovoltaikpanels (es genügt 1 

Foto, falls alle Module vom gleichen Modell sind) 

➢ 1 Foto der Plakette jedes Wechselrichters/Akkus 

➢ Alle Seriennummern der Module, Wechselrichter und Akkus4 

➢ Checkliste DNSH (siehe vorletzte oder letzte Seite, abhängig ob Anlage größer 

oder kleiner als 20kW ist) 

➢ Beitragsansuchen, Beitragszusage, Ansuchen um Auszahlung des Beitrages5 

 

WICHTIG INFOS:  

• Die Anhänge dürfen nicht größer als 5MB sein 

• Alle Unterlagen müssen im .pdf-Format übermittelt werden, außer die Liste der 

Seriennummern, welche im .csv oder .xls-Format übermittelt werden muss 

• Diese Checkliste ist keine Garantie auf Vollständigkeit der erforderlichen Daten 

zur Anmeldung und Nutzung des Dienstes Autoconsumo Diffuso und die 

Energiegemeinschaft kann jederzeit zusätzliche erforderliche Unterlagen auf 

Anfrage nachfordern. 

 

Die Dokumentation ist vollständig und in einer Nachricht per E-Mail an              

ob@eeg-sarntal.com zu übermitteln. 

   

  

 
1 Unterzeichnet von einem befähigten Techniker, der Installationsfirma oder dem Antragsteller 
2 Bestätigung der Übersendung der Anfrage ans Zollamt (Ansuchen mit Eingangsstempel vom Zollamt oder 
Bestätigungsmail vom Erhalt der PEC-Mail) 
3 Gestempelt und unterzeichnet von einem befähigten Techniker 
4 Im .xlsx oder .csv Format 
5 Nur wenn um einen Schenkungsbeitrag angesucht wurde, evtl. auch jener der Provinz Bozen 

mailto:ob@eeg-sarntal.com


 

ANHANG A1: Allgemeine Angaben der Anlage 

 

CENSIMP:     _______________________________ 

CODICE RICHIESTA TERNA:  _______________________________ 

POD-ID:     _______________________________ 

Inbetriebnahmedatum:  _______________________________ 

Besitzer:     _______________________________ 

 

Bauparzelle: _________   Baueinheit: _________ Mappenblatt:____ 

Breitengrad: _ _ , _ _ _ _ Längengrad: _ _ , _ _ _ _ 

 

Der Antragsteller erklärt, dass 
Mehrfachauswahl möglich 

 es sich handelt um einen Neubau der Anlage 

 alle Bestandteile der Anlage neue Bauteile sind 

 keine Steuerabzüge im Rahmen des Superbonus 110% getätigt wurden 

 dass für keine Förderungen von mehr als 40% angesucht wurde 

 die Produktionsanlage nicht mit einem Sonnen-Nachführsystem ausgestattet ist 

 

Der Antragsteller erklärt weiters, dass  
Nur eine Auswahlmöglichkeit 

 keine Vorschrift der Gemeinde/Provinz/ecc. zum verpflichtenden Bau von erneuerbaren 

Energiequellen bestand  

 eine Vorschrift der Gemeinde/Provinz/ecc. zum verpflichtenden Bau von erneuerbaren 

Energiequellen besteht, und zwar in Höhe von P0 = ______kW. 

 

Der Antragsteller erklärt weiters, dass  
Nur eine Auswahlmöglichkeit 

 er mit dem GSE folgenden Vertrag abgeschlossen hat 

o scambio sul posto 

o ritiro dedicato 

 er mit dem Trader _________________ einen Vertrag zur Vergütung der eingespeisten Energie 

abgeschlossen 

Falls ein „scambio sul posto” Vertrag abgeschlossen wurde, wird dieser mit dem Beitritt zur EEG 

automatisch auf ritiro dedicato umgewechselt.  

 

 

Techniker, Installateur oder Antragsteller 

 

 

     ___________________________ 

 

  



 

ANHANG A2: Technische Daten 

 

Anschlussanfrage mit Modello Unico         JA    NEIN               

 

Hauptausrichtung der PV-Anlage 

 Norden  Süden  Westen  Osten 

 Nordwesten  Südwesten  Nordosten  Südosten 

 

Neigung der PV-Module: ______° 

 

Art der Genehmigung 

 Freie Baumaßnahme  Baugenehmigung  Andere____________ 

 

Geschätzte Produktion 

 
Jahresproduktion: ca. ____________ kWh 

Eigenverbrauch: ca. ____________ kWh 

 

Photovoltaikmodule 
 

Technologie:   monokristallin   polykristallin   Dünnschichtzellen 

Bifaziale Module:  JA    NEIN   

Hersteller:  _________________ 

Marke:   _________________ 

Modell :  _________________ 

Modulleistung:  _________________ 

Anzahl Module:  _________________ 

 

Wechselrichter 1. Wechselrichter  2. Wechselrichter        ecc..  
 

Marke:   _________________  _________________ 

Modell:   _________________  _________________ 

Seriennummer:  _________________  _________________ 

Nennleistung:  _________________  _________________ 

 

 

Techniker, Installateur oder Antragsteller 

 

 

     ___________________________ 

  



 

ANHANG A3: Wirtschaftliche Angaben  

(nur für Statistik, muss aber trotzdem dem GSE mitgeteilt werden) 

 

 

 INVESTITIONSKOSTEN   

Kosten gesamt  € 

Module  % 

Wechselrichter  % 

Kabel, Schutzschalter, usw.  % 

Verbundene Baumaßnahmen  % 

Transport  % 

Installation  % 

Kosten Anschlussanfrage  % 

Entfernung Asbest  % 

Akku  % 

Ladestation  % 

FINANZIERUNG   

durch Eigenkapital  % 

Durch Fremdkapital  % 

Dauer der evtl. Finanzierung  Jahre 

Zinssatz Finanzierung  % 

WARTUNG UND INSTANDHALTUNG   

Jährliche Kosten  €/Jahr 

Wartung  % 

Verwaltung  % 

INFORMATIONEN ZU BESCHÄFTIGUNG   

Personen bei Wartungsarbeiten  Anzahl 

Anteil Wartung  % 

Anteil Verwaltung  % 

Jährliche Kosten Personal für Wartung  €/Jahr 

Anteil Wartung  % 

Anteil Verwaltung  % 

 

 

Techniker, Installateur oder Antragsteller 

 

 

      _________________________ 

  



 

ANHANG A4: Förderungen 

 

Der Antragsteller erklärt, dass 

 keine anderweitigen Förderungen in Anspruch genommen wurden 

 Steuerabschreibungen in Höhe von _____________ in Ansprung genommen wurden 

 ein Schenkungsbeitrag in Höhe von ____________ angesucht bzw. ausbezahlt wurde 

 

Falls um eine Förderung angesucht wurde, werden folgende Informationen benötigt:  

 Beitragsansuchen abgegeben 

 Beitragszusage vom GSE erhalten 

 „Atto di concessione“ erhalten 

 Um Auszahlung Beitrag angesucht 

 Auszahlung Beitrag erhalten 

Art der Förderung Descrizione tipo contributo  

Höhe der Förderung  Contributo in conto (€)  

Konzessionsgeber Autorità Concedente  

Projekttitel Titolo Progetto  

Datum der Zusage Data di Concessione  

  

Techniker, Installateur oder Antragsteller 

 

 

      _________________________ 

 
 

 

BEISPIEL FÜR ANHANG 4: 

FALLS NOCH KEINE ZUSAGE VOM GSE BEREITS ERHALTEN:  

Art der Förderung Descrizione tipo contributo PNRR 40% 

Höhe der Förderung  Contributo in conto (€) Im Ansuchen um die 40% werden auf Seite 2 die anerkannten Kosten 
ausgewiesen. Die Höhe der Förderung ist nicht direkt ersichtlich, aber hier 
sind 40% dieser Summe anzugeben 

Konzessionsgeber Autorità Concedente GSE 

Projekttitel Titolo Progetto CRPR-Nummer 

Datum der Zusage Data di Concessione Datum des Ansuchens 

 

FALLS ZUSAGE VOM GSE BEREITS ERHALTEN: Schreiben vom GSE mit dem Titel „Risultanze dell’istruttoria“ beilegen 

Art der Förderung Descrizione tipo contributo PNRR 40% 

Höhe der Förderung  Contributo in conto (€) Im Antwortschreiben vom GSE werden auf Seite 2 die anerkannten Kosten 
ausgewiesen. Die Höhe der Förderung ist nicht direkt ersichtlich, aber hier 
sind 40% dieser Summe anzugeben 

Konzessionsgeber Autorità Concedente GSE 

Projekttitel Titolo Progetto CRPR-Nummer + CUP Nummer 

Datum der Zusage Data di Concessione Datum des Protokolls 

 

FALLS ZUSAGE VOM GSE BEREITS ERHALTEN UND UM AUSZAHLUNG ANGESUCHT WURDE 

Art der Förderung Descrizione tipo contributo PNRR 40% 

Höhe der Förderung  Contributo in conto (€) Betrag der angesuchten Förderung 

Konzessionsgeber Autorità Concedente GSE 

Projekttitel Titolo Progetto CRPR-Nummer + CUP Nummer 

Datum der Zusage Data di Concessione Datum des Protokolls 

 



 [Digitare qui]  
 
 

Scheda DNSH per impianti P<20kW 

CHECK LIST RELATIVE AL RISPETTO DEL PRINCIPIO DEL “DO NO SIGNIFICANT HARM” (DNSH) DI CUI ALLA 

CIRCOLARE MEF-RGS n. 33/2022 - SCHEDA 12 E SCHEDA 5 - FASE EX POST 

 

CENSIMP:  _______________________________ 
 

Scheda 12 - Produzione elettricità da pannelli solari  

Verifiche e controlli da condurre per garantire il principio DNSH 

Tempo di 
svolgimento 

delle verifiche 
n. Elemento di controllo 

Esito 
 (Sì/ Non applicabile) 

Commento (obbligatorio in 
caso di N/A) 

Ex-post 

1 
Per gli impianti fino a 20kW è stata verificata la dichiarazione di conformità ai sensi del D.M. 

37/2008? 
SI 

 

2 

Per gli impianti oltre i 20 kW è stata acquisita la documentazione prevista dalla Lettera Circolare M.I. 
Prot. n. P515/4101 sotto 72/E.6 del 24 aprile 2008 e successive modifiche ed integrazioni relativa 

all’Aggiornamento della modulistica di prevenzione incendi da allegare alla domanda di sopralluogo 
ai fini del rilascio del CPI- Certificato Prevenzione Incendi? 

N/A 
La potenza dell’impianto è 

<=20 kW e/o l’impianto non 
è realizzato su un edificio 

3 Sono state effettuate le eventuali soluzioni di adattamento climatico individuate? N/A Impianti incentivabili <1 MW 

4 
Se pertinente, le azioni mitigative previste dalla VIA- Valutazione di Impatto Ambientale -sono state 

adottate? 
N/A 

L’intervento non è 
sottoposto a Valutazione di 

Impatto Ambientale 
 

Firma del tecnico  
 
 

 

 



 [Digitare qui]  
 
 

Scheda DNSH per impianti P>20kW 

 

CHECK LIST RELATIVE AL RISPETTO DEL PRINCIPIO DEL “DO NO SIGNIFICANT HARM” (DNSH) DI CUI ALLA 

CIRCOLARE MEF-RGS n. 33/2022 - SCHEDA 12 E SCHEDA 5 - FASE EX POST 

 

CENSIMP:  _______________________________ 
 

Scheda 12 - Produzione elettricità da pannelli solari  

Verifiche e controlli da condurre per garantire il principio DNSH 

Tempo di 
svolgimento 

delle verifiche 
n. Elemento di controllo 

Esito 
 (Sì/ Non applicabile) 

Commento (obbligatorio in 
caso di N/A) 

Ex-post 

1 
Per gli impianti fino a 20kW è stata verificata la dichiarazione di conformità ai sensi del D.M. 

37/2008? 
N/A 

 
impianto > 20kW  

2 

Per gli impianti oltre i 20 kW è stata acquisita la documentazione prevista dalla Lettera Circolare M.I. 
Prot. n. P515/4101 sotto 72/E.6 del 24 aprile 2008 e successive modifiche ed integrazioni relativa 

all’Aggiornamento della modulistica di prevenzione incendi da allegare alla domanda di sopralluogo 
ai fini del rilascio del CPI- Certificato Prevenzione Incendi? 

N/A 

L’edificio non è soggetto ai 
controlli di prevenzione 

incendi previsti dal D.P.R. 
151/2011 

3 Sono state effettuate le eventuali soluzioni di adattamento climatico individuate? N/A Impianti incentivabili <1 MW 

4 
Se pertinente, le azioni mitigative previste dalla VIA- Valutazione di Impatto Ambientale -sono state 

adottate? 
N/A 

L’intervento non è 
sottoposto a Valutazione di 

Impatto Ambientale 
 

Firma del tecnico  
 
_________________________ 

  


